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Lleichtverständlicher AT einfache Menschen ZIelNt, W1e etwa die
„Gew1ssenserforschungen“‘ jedes Kapitels deutlich ugen, AIanz
auf das Praktische dies geistlichen ebens nn Die Art der Behandlung
erinnert ihrer Welr  chweifigkeit ruhsamke1 das Werk des
vielgelesenen Alfons odriguez er auch dessen. Kritiklosigkeit den
Zitaten Geschichten: der en UTOoTeN: gegenuber mManchmM al
WCN1LS üuüberwunden worden. Doch Dehält C{as Werk als gründlicher nter-
MC geistliche esung religiöse Menschen auch a 1ls Stoif-
quelle für solchle, die andere 1 erkehr mM1t Gott unterrichten haben,
SC1NeN gediegenen Wert Durch bessere ‚ederung und ordnung
TUC! die Lesung angene und Tuchtbarer gemacht werden
zoNnnen

Linz a a. D 120 A 68
Meßopfer Priesterleben. Von Martin anuwald

Maınz 1950 Matthias-Grünewald-Verlag 2 .60
Dier Spiritual Maınzer Priesterseminar huar uUu11Ss hier Betrachtungs

buchlein über Che hıl NLesse geschen das seltene OTZUge sich vereınt
solide ‘'heologie SChONe Sprache Frommigkeit unmittelbarste epensS-
nahe und handlıche ußere OTrM Das schmale neite Bändichlen M1T SC1IT1
Reichtum Gedanken WI1Ld keinen Priester enttäuschen.

Iänz a . D Dr ScCcChWAarzbauer
Das Vaterunser Gebetswort und Gebeishaltung Von Leo Veutihey

iIns {weutsche übertragen VON OSE Hosse öU) Düsseldorf 1951 Patmos-
Verlag D}

Die Erklärung des aterunsers wurde unsg!| Male VEeTSU Wer
1sST, allen Tiefen auf den GTund gekommen? Der erfasser S1LE. das Vater-

nıcht bloß aıls Gebet SoNdern auch als Lebensnorm. WÄÜJie auch 1
der Bergpredigt gemenıt UST „Das eben des (Geistes tebenel cdas atber-
unser mehr Leben denn SC1INE oTrtie wlederholen. Das To. ndernis
{ Ollkommenhel 1ST, die Eigenliebe Das Gebet dies Herrn 1UST Gegen-

gewicht BCSCH die Eigenltebe des Menschen; uns selbst Neraus-
zugehen und entfalten: Daiese Gedanken durchziehen die
ieNn Erklärung al  er aıtten.

Polten. tTOger
Katholische Famllienerziehung Von TI1e h:'

verbesserte Auflage. (320) eTLag eNder. Geb
Weil das Buch der ka Familienerziehung gewachsen ST

un glücklich die Theorie des Fachmannes der erziehl \axX1s
verbindet, SPT1icht uch WLl kaum eın Zwelites Werk diesem Geblete

Vielen Familien, besonders gebildeten WUTde CALeSEeS Buch ZiUTI2L Weg-
We1ser und vlele e Familienerziehung Verantwortliche aben
vollstes daraus geschöp. Hegt I1 ereits die E verbesserte
lage VOL Diese hat L1 wertvolle rgäaänzung der teraturangaben die
versch:1edenen Altersstufen eTrT.  en und eindringliches Kapitel üÜber die
Famıliıenkatechese m17 praktischen jJel  gen für I religiöse Nter-
WEC1SUNS der amıle eggeblieben 1ST, die 'kunde iruherer —
lagen Ausstattung 1ST sehr geschmackvoll ‚en die Verantwortung
tragen die religiöse erfassung der 'amilie kannn Cd1eSEes RE  Buch L1LUT
wärmstens empfIohlen werden.

Linz a. d. D. Tuber
Wie eute predigen? Zum Problem erkündigung des Christlichen

Von Dr. Vıiktor Schurr Stuttgart, Schwabenverlag., Halb-
leinen geb

Der ıtel des Buches klingt verlockend. Man: glaubt, eine Tredigi-
dem bekannten Verfahren
anweisun'g einfac . Kochbuch bekommen, nach

6i Das 214 Seiten umfassendenehme
Bı isSt alles eher als eın Handbuch 1ST anspruchsvolles


